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Mannschafts-Meisterschaft 
LL 
Während Pokalsieger Deutsche Bahn/BSW sich gegen den Aufsteiger Thales souverän durchsetzte, verpatzte 
der Meister SK Präsident seinen Saisonstart komplett: beim Senat wurde mit 1,5:4,5 verloren, obwohl man vier 
Brettern die bessere Ausgangsposition (ELO-Zahl) hatte. Aber die Papierform entscheidet eben nicht immer 
über den Erfolg. 
A1 
Trotz Überzahl fand der freiwillige LL-Absteiger DeTeWe in Gardez Robe 2 seinen Meister und verlor mit 
1,5:4,5.  Das genügte den Richtern für Platz 1, dahinter folgten Deutsche Bahn/BSW 2 und Bund 3, die jeweils 
mit 4:2 bei TT/WiHeil 2  und SV Osram 2 erfolgreich waren. 
A2 
Die SV Allianz startete das Projekt Wiederaufstieg mit einem 4,5:1,5-Sieg über Vattenfall/BSR 1, aber erster 
Tabellenführer wurde Bund 2 dank des 5:1-Kantersieges im Bruderkampf gegen Bund 4. 
B1 
Aufsteiger Deutsche Bahn/BSW 4 gewinnt mit 4:2 gegen Justitia. Das reicht zur Tabellenführung aus, da alle 
anderen Begegnungen 3,5:2,5 enden.  
B2 
Nach Jahren des Mißerfolges und dem Abstieg aus LL und A-Klasse startet Bayer 1 erfolgreich in die neue 
Saison: zu fünft wird 5:1 gegen Senat 4 gewonnen.  Auf diesem Erfolg läßt sich aufbauen. 
C 
Bund 6 fegt Senat 7 mit 5,5:0,5 von den Brettern. Nur die Vierer-Mannschaft von Rolls Royce 1 ist noch 
gnadenloser und zerlegt TT/WiHeil 4 mit 4:0. 
 
XLI. Mannschafts-Pokal-Wettbewerb 
Das Achtelfinale mit den wegen der DBMM-Teilnahme geänderten Spieltagen: 
1.  Di 18.11.14, 17.30   Deutsche Bahn/BSW - RBB 
2.  Di 18.11.14, 17.00   SV Senat     - Berliner Volksbank 
3.  Mo 17.11.14, 18.00   Vattenfall/BSR      - BA Tempelhof        (1) 
4.  Mi 19.11.14, 17.30   Thales      - Gardez Robe 
5.  Mo 17.11.14, 18.30   EPA/ZIB     - BVG Helmholtz 
6.  Di 18.11.14, 18.30   Telestern     - SV Osram 
7.  Mi 19.11.14, 18.00   SG Bund     - SV Justitia 
8.  Di 18.11.14, 18.00   TT/WiHeil     - SK Präsident 
 
(1) BSR-Hof, Forckenbeckstr. 3, 14199 Berlin, im 4. Stock – Kantine 
 
Einzel-Meisterschaft 
Nur 57 Mitspieler – das ist die geringste Teilnehmerzahl in diesem Jahrtausend. Vier Spieler haben die ersten 
beiden Runden gewonnen: Schüttig, Artukovic, Fruhner und Allgaier. 
 
Mannschafts-Blitz „Formel 1800“ 
Hier waren 7 Mannschaften aus 5 BSGen am Start- Rekordsieger SV Senat konnte zum 5. Mal den Titel holen. 
 

 
 
 
Der Spielleiter sendet an alle 
Schachfreunde herzliche 
Urlaubsgrüße aus Australien! 
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LL, 1. Runde 
SV Senat 1 4,5 : 1,5 SK Präsident 1 
Thales 1 1,0 : 5,0 Deut. Bahn/BSW 1 
Gardez Robe 1 3,0 : 3,0 BVG Helmholtz 1 
SV Osram 1 2,0 : 4,0 SG Bund 1 
BA Tempelhof 1 4,0 : 2,0 SG TT/WiHeil 1 

LL, Vorschau 2. Runde 
  Di 04.11. 18.00 SG TT/WiHeil 1 : SV Senat 1 
  Mi 05.11. 18.00 SV DeTeWe 1 : SV Senat 1 
  Di 04.11. 18.30 BA Tempelhof 1 : SV Allianz 1 
  Mi 05.11. 17.30 SK Präsident 1 : Gardez Robe 1 
  Mo 03.11. 18.00 SV Osram 1 : SG Bund 1 

  Landesliga Saison 2014/15          
  Punkte Brettpunkte Sp G U V    

1 Deutsche Bahn/BSW 1 (P) 3 5,0 : 1,0 1 1 0 0 
2 SV Senat 1 3 4,5 : 1,5 1 1 0 0 
3 BA Tempelhof 1 3 4,0 : 2,0 1 1 0 0 
4 SG Bund 1 3 4,0 : 2,0 1 1 0 0 
5 BVG Helmholtz 1 (N) 1 3,0 : 3,0 1 0 1 0 
6 Gardez Robe 1 1 3,0 : 3,0 1 0 1 0 
7 SG TT/WiHeil 1 0 2,0 : 4,0 1 0 0 1 
8 SV Osram 1 0 2,0 : 4,0 1 0 0 1 
9 SK Präsident 1 (M) 0 1,5 : 4,5 1 0 0 1 

10 Thales 1 (N) 0 1,0 : 5,0 1 0 0 1 
 

4 Remisen und nur zwei Entscheidungspartien: Pfeffer 
setzt seinen Siegeszug in der FV Schach mit einem vollen 
Punkt gegen Kauschmann fort, während Kysucan gegen de 
Wiljes verliert....beides nicht unbedingt erwartet. 

LL SV Senat 1 4,5 : 1,5 SK Präsident 1  
104  GM Braun   ½  :  ½ GM Rabiega 102 
105 Berger    1  :  0 GM Meister 103 
107  GM Kalinitschew   1  :  0 Kachibadze 104 
206 Bolk    1  :  0 Schilar  107 
207 Günther    1  :  0 Müller  110 
208 Weiten    0  :  1 IM Cladouras 112 

LL Gardez Robe 1 3,0 : 3,0 BVG Helmholtz 1  
102 Prange   ½  :  ½ Eisenträger 102 
103 Pfeffer    1  :  0 Kauschmann 104 
104 Kysucan    0  :  1 de Wiljes  105 
107 Waldner   ½  :  ½ Allgaier  108 
108 Humke   ½  :  ½ Schulz  204 
202 Hoffmann  ½  :  ½ Mai  207 

Das hatte sich Reinhard Müller ganz anders vorgestellt. 
Nicht nur seine eigene, zeitweise deutlich bessere Partie 
kippte, die Bretter 2-5 wurden verloren, und das trotz 
teilweise deutlichen ELO-Vorsprungs. Der Ehrenpunkt von 
IM Cladouras und der halbe Zähler von GM Rabiega gegen 
GM Braun können nicht über den Fehlstart des Meisters 
hinwegtäuschen. Senat macht deutlich, dass man in diesem 
Jahr den Titel will.

LL SV Osram 1 2,0 : 4,0 SG Bund 1  
101  FM Wintzer   ½  :  ½ Schnabel  102 
102  FM Schulz   ½  :  ½ Tyrtania  103 
106 Eisermann   0  :  1 Sonder  106 
107 Karlsch   ½  :  ½ FM Heuer 107 
201 Gebert-Vangeel  ½  :  ½ Diwisch  108 
209 Hildebrand   0  :  1 Haseloff  206 

Zwei Nichtvereinsspieler verlieren für die SV Osram: 
Dr. Eisermann muss gegen den Deutschen 
Bughousemeister Sonder die Segel streichen, nicht besser 
ergeht es Hildebrand gegen Haseloff. Bund reichen die 
Remisen an den Restbrettern zum ersten Saisonerfolg. 

LL Thales 1  1,0 : 5,0 Deutsche Bahn/BSW 1 
103  FM Brustkern   ½  :  ½ FM Kleeschätzky 104 
201 Roth    0  :  1 Schöwel  105 
202 Skogvall   ½  :  ½ Schüttig  106 
204 Röblitz    0  :  1 FM Baumbach 107 
205 Hoffmann   0  :  1 FM Kleeschätzky 108 
208 Busch    0  :  1 Tetzlaff  209 

Auch die Namensänderung nutzt Thales nichts : Zum 
Saisonauftakt gleich in den Abstiegsstrudel....Die Deutsche 
Bahn auch ohne GM Muse meisterlich - für Thales wird es 
nicht leichter: In der nächsten Runde wartet der SK 
Präsident. 

LL BA Tempelhof 1 4,0 : 2,0 SG TT/WiHeil 1  
104 Moreno Tejera   1  :  0 FM Reichmann 103 
201 Düster    1  :  0 FM Reichenbach 105 
204 Müller    0  :  1 Gaerths  106 
205 Kettenburg  ½  :  ½ FM Bachmann 107 
207 Petenev    1  :  0 Strehlow  206 
211 Bockelmann  ½  :  ½ Schröder-Wildberg 207 

Eine starke, mannschaftlich sehr geschlossene Leistung der 
Tempelhofer bringt die zweite Überraschung dieses 
Spieltages und den Sieg gegen favorisierte Wiheiler. Beide 
Spitzenbretter wurden gewonnen, dabei ist der Sieg von 
Düster gegen Altmeister Reichenbach hervorzuheben. 
Auch Neuzugang Dr. Penteev punktet (gegen Strehlow) 
und bestätigt seine gute Leistung bei den 
Einzelmeisterschaften..
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A1, 1. Runde 
SV Senat 3 3,0 : 3,0 SK Präsident 2 
SG TT/WiHeil 3 2,0 : 4,0 Deut. Bahn/BSW 2 
Gardez Robe 2 4,5 : 1,5 SV DeTeWe 1 
SV Osram 2 2,0 : 4,0 SG Bund 3 
EPA/ZIB 1 3,5 : 2,5 UBA 1 

A1, Vorschau 2. Runde 
Di 04.11. 17.30 UBA 1 : SV Senat 3 
Mi 05.11. 18.00 SG Bund 3 : EPA/ZIB 1 
Mo 03.11. 18.00 SV DeTeWe 1 : SV Osram 2 
Mi 05.11. 17.30 Deut. Bahn/BSW 2 : Gardez Robe 2 
Mo 03.11. 18.00 SK Präsident 2 : SG TT/WiHeil 3 

  A - 1 Saison 2014/15          
  Punkte Brettpunkte Sp G U V    

1 Gardez Robe 2 (N) 3 4,5 : 1,5 1 1 0 0 
2 Deutsche Bahn/BSW 2 3 4,0 : 2,0 1 1 0 0 
3 SG Bund 3 3 4,0 : 2,0 1 1 0 0 
4 EPA/ZIB 1 3 3,5 : 2,5 1 1 0 0 
5 SK Präsident 2 1 3,0 : 3,0 1 0 1 0 
6 SV Senat 3 (N) 1 3,0 : 3,0 1 0 1 0 
7 UBA 1 0 2,5 : 3,5 1 0 0 1 
8 SG TT/WiHeil 3 (N) 0 2,0 : 4,0 1 0 0 1 
9 SV Osram 2 0 2,0 : 4,0 1 0 0 1 

10 SV DeTeWe 1 (A) 0 1,5 : 4,5 1 0 0 1 
 

Hatte DeTeWe geglaubt, es in der A-Klasse leichter zu 
haben, so musste man sich von den Juristen eines besseren 
belehren lassen. Der einzige volle Zähler war obendrein ein 
kampfloser....verkorkster Saisonauftakt  für DeTeWe. 
 

A1 SV Senat 3 3,0 : 3,0 SK Präsident 2  
304 Artukovic   0  :  1 Kostyuchenko 201 
305 Kunz    1  :  0 Hohn  203 
306 Schliebener   1  :  0 Tsurtsumia 204 
307 Noak    0  :  1 Luzik  205 
308 Witte    1  :  0 Pelivan  206 
410 Kirsch    0  :  1 Reichert  211 

A1 Gardez Robe 2 4,5 : 1,5 SV DeTeWe 1  
201 Weyers     -  :  + FM Lehmann 102 
203 Hankow    1  :  0 Wiese  104 
205 Wittkowski   1  :  0 Grüner  107 
206 Stamatow   1  :  0 Dziedzinski 111 
207 Goepel    1  :  0 Sayder  112 
208 Kretzschmann  ½  :  ½ Widemann 113 

Ein leistungsgerechtes Unentschieden.  Herausragend der 
Sieg von Kostyuchenko gegen seinen ehemaligen 
Mannschaftskameraden Artukovic. 
 

A1 SV Osram 2 2,0 : 4,0 SG Bund 3  
203 Hoppe    0  :  1 Piersig  301 
206 Lohse    0  :  1 Ahlberg  302 
207 Genz    0  :  1 Schönfeld 303 
208 Lanzendörfer   1  :  0 Lange  307 
301 Mayer    1  :  0 Harwardt  308 
308 Schlittermann   0  :  1 Burmeister 310 

 Starker Auftritt des Bundes, in dieser Form ganz sicher 
einer der Titelaspiranten. Drei Siege durch ...... 

A1 SG TT/WiHeil 3 2,0 : 4,0 Deutsche Bahn/BSW 2 
301 Jurkatis   ½  :  ½ Michel  201 
302 Dziallas   ½  :  ½ Jauk  202 
305 Großmann   0  :  1 FM Welz  203 
308 Zöllner    0  :  1 Zahn  207 
401 Mersmann   0  :  1 Klotzsche 208 
402 Heimes    1  :  0 Wagner  210 

Wiheil noch halb in der Sommerpause, die Bahn 
vollständig konzentriert. Großmann und Jauk heißen die 
Matchwinner für DB. 

A1 EPA/ZIB 1 3,5 : 2,5 UBA 1  
101 Kalabic   ½  :  ½ Stark  102 
102 Godoj    1  :  0 Fleischmann 103 
105 Martin    0  :  1 Zeidler  104 
108 Block-Berlitz   0  :  1 Schuckar  105 
204 Calamar    1  :  0 von Leitner 107 
211 Sampels    1  :  0 Christochowitz 109 

In der vielleicht letzten Saison gewinnt EPA/ZiB sein 
Auftaktspiel mit dem knappsten aller möglichen 
Ergebnisse. Godoj, CAlamar und Sampels  
erzielen die vollen Punkte für die Kreuzberger. 
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A2, 1. Runde 
Dt. Bahn/BSW 3 3,0 : 3,0 BA Tempelhof 2 
SV Senat 2 4,0 : 2,0 BVG Helmholtz 2 
Vattenfall/BSR 1 1,5 : 4,5 SV Allianz 1 
SG Bund 2 5,0 : 1,0 SG Bund 4 
SK Präsident 3 2,0 : 4,0 SG SG TT/WiHeil 2 

A2, Vorschau 2. Runde 
Di 04.11. 18.00 SG SG TT/WiHeil  : Dt. Bahn/BSW 3 
Mi 05.11. 18.00 SG Bund 4 : SK Präsident 3 
Di 04.11. 17.30 SV Allianz 1 : SG Bund 2 
Di 04.11. 18.30 BVG Helmholtz 2 : Vattenfall/BSR 1 
Mo 03.11. 18.30 BA Tempelhof 2 : SV Senat 2 

  A - 2 Saison 2014/15       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 SG Bund 2 3 5,0 : 1,0 1 1 0 0 
2 SV Allianz 1 (A) 3 4,5 : 1,5 1 1 0 0 
3 SG TT/WiHeil 2 3 4,0 : 2,0 1 1 0 0 
4 SV Senat 2 3 4,0 : 2,0 1 1 0 0 
5 BA Tempelhof 2 1 3,0 : 3,0 1 0 1 0 
6 Deutsche Bahn/BSW 3 1 3,0 : 3,0 1 0 1 0 
7 BVG Helmholtz 2 0 2,0 : 4,0 1 0 0 1 
8 SK Präsident 3 0 2,0 : 4,0 1 0 0 1 
9 Vattenfall/BSR 1 (N) 0 1,5 : 4,5 1 0 0 1 

10 SG Bund 4 0 1,0 : 5,0 1 0 0 1 
 

Der LL-Absteiger Allianz macht mit dem Aufsteiger 
kurzen Prozeß. Die fünf angetretenen Spieler holen 
viereinhalb Punkte – das genügt.  
Vattenfall/BSR, das nach langer Zeit wieder einmal in der 
A-Klasse antritt, muß sich aber keine Sorgen machen, denn 
jetzt haben sie einen der stärksten Gegner bereits hinter 
sich. 

A2 Dt. Bahn/BSW 3 3,0 : 3,0 BA Tempelhof 2  
301 Petzold   ½  :  ½ Schildt  203 
302 Poetsch    0  :  1 Feikes  206 
303 Maetzing   ½  :  ½ Schmidt  302 
308 Schmid    +  :  - Quast  303 
309 Bluhm   ½  :  ½ Schneider 305 
310 Passow   ½  :  ½ Müller  306 

A2 Vattenfall/BSR 1 1,5 : 4,5 SV Allianz 1  
101 Harndt    0  :  1 Boewer  101 
102 Eckardt    +  :  - Miersch  102 
105 Sternberg    0  :  1 Lorenz  103 
106 Lau    0  :  1 Paschkowski 105 
108 Olschewsky   0  :  1 Bodzyn  106 
109 Lawiszus   ½  :  ½ Pelzer  107 

Obwohl nur zu Fünft angetreten, holte BAT 2 einen Punkt 
gegen die Deutsche Bahn 3. Jörg Feikes glich den 
kampflosen Verlust aus und der Rest spielte Remis.  
Für beide Teams wird es sich erst in den nächsten Runden 
herausstellen, wohin die Reise in dieser Saison geht. 

A2 SG Bund 2 5,0 : 1,0 SG Bund 4  
204 Bötzel   ½  :  ½ Langner  401 
205 Poppner    1  :  0 Scholz  403 
208 Roth    1  :  0 Scholz  404 
210 Kolbe    +  :  - Bäsecke  406 
212 Sycin    1  :  0 Scholz  408 
309 Auersch-Saworski  ½  :  ½ Pannek  409 

Bund 2 dominiert den „Bruderkampf“ gegen Bund 4 
deutlich: drei Siege, zwei Remis und ein kampfloser Punkt 
sind jedoch mehr als man erwarten konnte. 

A2 SV Senat 2 4,0 : 2,0 BVG Helmholtz 2  
202 Boetzer    1  :  0 Hoffmann 203 
204 Burger    +  :  - Hirche  205 
205 Hahlbohm   1  :  0 Weiss  206 
209 Sauermann    -  :  + Amann  211 
210 Kampf     -  :  + Aulitzky  212 
211 Perfler    1  :  0 Kühnlenz  304 

Die Hälfte der Bretter blieb unbesetzt – erschreckend.  
Am Ende siegte sogar die Mannschaft, die zwei Punkte 
kampflos abgegeben hatte: Senat 2. Die BVG verlor alle 
drei Partien am Brett – das war zu wenig, um zu punkten. 
 

A2 SK Präsident 3 2,0 : 4,0 SG TT/WiHeil 2  
301 Itkins    0  :  1 Rennoch  201 
302 Jankulin    0  :  1 Gurack  202 
303 Sukhar    1  :  0 Schneider 209 
305 Waisberg    1  :  0 Barnack  303 
307 Belenkij    0  :  1 Korell  304 
310 Razinkin    0  :  1 Herrmann 307 

 An den Brettern 1,2,5 & 6 läßt TT/WiHeil 2 die Gastgeber 
von Präsident 3 ihre ELO-Überlegenheit deutlich spüren: 
sie holen dort vier Punkte. Das konnte Präsident nicht mehr 
ausgleichen – es gelang ihnen lediglich, das Ergebnis durch 
die Siege an den Brettern 3 & 4 erträglicher zu gestalten. 
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B1, 1. Runde 
Deut. Bahn/BSW 4 4,0 : 2,0 SV Justitia 1 
Bln. Volksbank 1 2,5 : 3,5 SV Senat 5 
Vattenfall/BSR 2 2,5 : 3,5 Telestern 3 
Telestern 1 3,5 : 2,5 RBB 2 
BA Tempelhof 3 3,5 : 2,5 Thales 3 

B1, Vorschau 2. Runde 
Mi 05.11. 17.30 Thales 3 : Deut. Bahn/BSW 4 
Do 06.11. 18.00 RBB 2 : BA Tempelhof 3 
Do 06.11. 18.30 Telestern 3 : Telestern 1 
Di 04.11. 17.00 SV Senat 5 : Vattenfall/BSR 2 
Mo 03.11. 17.30 SV Justitia 1 : Bln. Volksbank 1 

  B - 1 Saison 2014/15         
  Punkte Brettpunkte Sp G U V   

1 Deut. Bahn/BSW 4 (N) 3 4,0 : 2,0 1 1 0 0 
2 BA Tempelhof 3 (A) 3 3,5 : 2,5 1 1 0 0 
3 SV Senat 5 3 3,5 : 2,5 1 1 0 0 
4 Telestern 1 (A) 3 3,5 : 2,5 1 1 0 0 
5 Telestern 3 (N) 3 3,5 : 2,5 1 1 0 0 
6 Berliner Volksbank 1 0 2,5 : 3,5 1 0 0 1 
7 RBB 2 0 2,5 : 3,5 1 0 0 1 
8 Thales 3 0 2,5 : 3,5 1 0 0 1 
9 Vattenfall/BSR 2 (N) 0 2,5 : 3,5 1 0 0 1 

10 SV Justitia 1 0 2,0 : 4,0 1 0 0 1 
 

 
Telestern III will nicht schlechter als ihre 1. Mannschaft 
sein. Also schlägt man (1535) die nominell stärkere 
Vattenfall/BSR II (1595). 

B1 Dt. Bahn/BSW 4 4,0 : 2,0 SV Justitia 1  
401 Albinus   ½  :  ½ Mickley  102 
402 Kleinert    1  :  0 Tessen  103 
403 Schwarz    1  :  0 Jasper  106 
407 Grunow   ½  :  ½ Deike  108 
408 Niemann   ½  :  ½ Gerigk  109 
409 Meyer-Roll  ½  :  ½ Drazkowski 110 

B1 Vattenfall/BSR 2 2,5 : 3,5 Telestern 3  
201 von Jutrzenka   1  :  0 Kathe  301 
202 Fäskorn    0  :  1 Hewig  303 
203 Hentschel   0  :  1 Klaus  304 
204 Fieck    1  :  0 Regeler  305 
207 Barnekow   0  :  1 Kleinwächter 308 
208 Knispel   ½  :  ½ Neumann  309 

 
Der Neuling punktet sofort und zwar so gut, dass die 
Tabellenführung drin ist. Überhaupt war es auch eine 
klasse Runde für Deutsche Bahn. Vier Siege und ein 
Unentschieden. 

B1 Telestern 1 3,5 : 2,5 RBB 2  
103 Geike    0  :  1 Schastok  201 
104 Radjenovic   1  :  0 Saloga  203 
105 Schilly    0  :  1 Lessner  204 
106 Meseck   ½  :  ½ Schmidt  205 
107 Norris    1  :  0 Dörbandt  207 
108 Piotrowski   1  :  0 Tresenreuter 210 

 
Telestern I kam mit sechs 1700-Spieler. Trotzdem schaffte 
RBB II zweieinhalb Überraschungen. Die Staffel scheint 
sehr ausgeglichen mit meistens 3,5-2,5 Matches. 

B1 Bln. Volksbank 1 2,5 : 3,5 SV Senat 5  
101 Sorgenfrei    -  :  + Güldenpfennig 502 
102 Barna    1  :  0 Werthmann 503 
104 Jaensch   ½  :  ½ Pawletta  505 
105 Eppich    1  :  0 Getzuhn  601 
106 Schröter    0  :  1 Stemmler  603 
107 von Schöning   0  :  1 Prey  605 

 
SV Senat V setzt sich aufgrund des Kampflosen 1. Bretts 
durch. Mit zwei Stück 1700-Spieler an den Brettern 5/6 
sieht auch die Zukunft rosafarbig aus. 

B1 BA Tempelhof 3 3,5 : 2,5 Thales 3  
301 Körlin    1  :  0 Bode  303 
304 Thomas    1  :  0 Klevenow 304 
307 Lehmann   ½  :  ½ Ketterling 306 
309 Wolf   ½  :  ½ Martens  308 
404 Schubert    0  :  1 Meyer  309 
407 Meseck   ½  :  ½ Schwarzbach 315 

 
Noch ein enger Kampf wo die Topbretter von BA 
Tempelhof mit ihrer 1800-Erfahrung für die Entscheidung 
sorgen. 
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B2, 1. Runde 
EPA/ZIB  2 2,5 : 3,5 BA Tempelhof 4 
Thales 2 4,5 : 1,5 BVG Helmholtz 3 
SG Bund 5 3,5 : 2,5 SV Allianz 2  
Telestern 2 2,5 : 3,5 RBB 1 
SG Bayer 1 5,0 : 1,0 SV Senat 4 

B2, Vorschau 2. Runde 
Do 06.11. 17.00 SV Senat 4 : EPA/ZIB  2 
Do 06.11. 18.00 RBB 1 : SG Bayer 1 
Di 04.11. 17.30 SV Allianz 2  : Telestern 2 
Di 04.11. 18.30 BVG Helmholtz 3 : SG Bund 5 
Mo 03.11. 18.30 BA Tempelhof 4 : Thales 2 

  B - 2 Saison 2014/15       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 SG Bayer 1 (A) 3 5,0 : 1,0 1 1 0 0 
2 Thales 2 3 4,5 : 1,5 1 1 0 0 
3 BA Tempelhof 4 3 3,5 : 2,5 1 1 0 0 
4 RBB 1 3 3,5 : 2,5 1 1 0 0 
5 SG Bund 5 3 3,5 : 2,5 1 1 0 0 
6 EPA/ZIB 2 (N) 0 2,5 : 3,5 1 0 0 1 
7 SV Allianz 2 0 2,5 : 3,5 1 0 0 1 
8 Telestern 2 0 2,5 : 3,5 1 0 0 1 
9 BVG Helmholtz 3 0 1,5 : 4,5 1 0 0 1 

10 SV Senat 4 0 1,0 : 5,0 1 0 0 1 
 

SF Sander fährt für die SG Bund 5 den Sieg ein. Dennoch 
sagt das Ergebnis wenig über die Kampfstärke beider 
Mannschaften aus da zwei Bretter unbesetzt blieben. 
Auf beide Mannschaften warten noch viele Wettkämpfe, 
genug Zeit mit jeweils einer kompletten Besetzung den 
Gegnern das Fürchten zu lehren. 

B2 EPA/ZIB 2 2,5 : 3,5 BA Tempelhof 4  
201 Segerberg   1  :  0 Bailliere  401 
202 Karcher    1  :  0 Bullig  402 
206 Calamar     -  :  + Kreuchauf 403 
209 Schöppe   ½  :  ½ Frahm  406 
215 Bouchaala   0  :  1 Kurtz  408 
216 Ortel    0  :  1 Warnest  410 

B2 SG Bund 5 3,5 : 2,5 SV Allianz 2  
501 Weinhold    -  :  + Keskowski 201 
502 Sander    1  :  0 Mielke  202 
505 Krug   ½  :  ½ Rösner  203 
506 Dinius   ½  :  ½ Scherer  204 
507 Paulisch    +  :  - Wiese  208 
509 Altmann   ½  :  ½ Wendt  210 

Ein nahezu ausgeglichenes Treffen. Schade nur, dass der 
kampflose Punkt den Wettkampf entschieden hat. Die 
Saison hat gerade begonnen und die SF der EPA/ZIB 2 
werden ausreichend Gelegenheit bekommen Punkte zu 
sammeln. Für das BA Tempelhof 4 ein Start nach Wunsch.

B2 Telestern 2 2,5 : 3,5 RBB 1  
201 Jung     -  :  + zum Winkel 101 
202 Vollbrecht   1  :  0 Kersten  102 
204 Kysucan    0  :  1 Nuristani  103 
205 Fischer    0  :  1 Britze  104 
206 Schelling    +  :  - Kühnast  105 
207 Kysucan   ½  :  ½ Prinz  208 

Ein minimalistischer Sieg des RBB 1 aber ein Sieg. Die 
„Abwesenheitspunkte“ gleichen sich aus. Für die 
neuformierte Telestern 2 ein kleiner Stolperer am Anfang 
eines noch langen Weges bis zum Mai 2015. Der RBB 
1sieht der nächsten Runde entspannt entgegen, hat man 
doch schon die ersten Punkte eingefahren. 

B2 Thales 2  4,5 : 1,5 BVG Helmholtz 3  
203 Triebus    +  :  - Kapr  301 
206 Starke   ½  :  ½ Radke  302 
209 Schäfer   ½  :  ½ Bandsom  303 
210 Seeger   ½  :  ½ Mildenberger 306 
211 Schneider   1  :  0 Lengowski 307 
312 Stephan    1  :  0 Draunick  311 

 Die letzten beiden Bretter von Thales 2 sorgen für ein 
klares Ergebnis. Aber die BVG Helmholtz 3 wird diese 
Schlappe schnell wegstecken und im Verlauf der aktuellen 
Spielzeit noch den einen oder anderen Sieg einfahren. Die 
nächste Runde wird zeigen ob die SF von Thales 2 den 
Auftaktschwung mitnehmen konnten. 

B2 SG Bayer 1 5,0 : 1,0 SV Senat 4  
102 Schmidt    1  :  0 Bluhm  401 
103 Hamann    1  :  0 Bluhm  402 
104 Voß    1  :  0 Idaczek  404 
105 Heinrich     -  :  + Gottschick 409 
201 Küfner    1  :  0 Schubert  510 
203 Mahlkow    1  :  0 Kohls  511 

Schon in der ersten Runde zeigt der Absteiger, die SG 
Bayer 1, die Zähne. Ein klarer Sieg trotz Punktgeschenk für 
den SV Senat 4 an Brett 4. Eine klare Botschaft an die 
Konkurrenz. Es wird sich zeigen ob dieser Sieg der Beginn 
des direkten Wiederaufstieges ist. 
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   Vatten 

C, 1. Runde 
DB/BSW 5 2,5 : 1,5 SG Bayer 2 - 4er 
SG TT/WiHeil 4 0,0 : 4,0 Rolls Royce 1 4er 
SG Bund 6 5,5 : 0,5 SV Senat 7 
SV Osram 3 - 4er 2,5 : 1,5 Gardez Robe 3 
spielfrei    SV Senat 6 

C, Vorschau 2. Runde 
Do 06.11. 17.00 SV Senat 6 : DB/BSW 5 
   Gardez Robe 3 : spielfrei 
Mo 03.11. 17.00 SV Senat 7 : SV Osram 3 - 4e 
Mi 05.11. 18.30 Rolls Royce 1 4er : SG Bund 6 
Di 04.11. 18.00 SG Bayer 2 - 4er : SG TT/WiHeil 4 

  C  Saison 2014/15         
  Punkte Brettpunkte Sp G U V   

1 SG Bund 6 (A) 3 5,5 : 0,5 1 1 0 0 
2 Rolls Royce - 4er 1 3 4,0 : 0,0 1 1 0 0 
3 Deutsche Bahn/BSW 5 (N) 3 2,5 : 1,5 1 1 0 0 
4 SV Osram – 4er 3 (A) 3 2,5 : 1,5 1 1 0 0 
5 Gardez Robe 3 0 1,5 : 2,5 1 0 0 1 
6 SG Bayer - 4er 2 0 1,5 : 2,5 1 0 0 1 
7 SV Senat 7 0 0,5 : 5,5 1 0 0 1 
8 SV Senat 6 0 0,0 : 0,0 0 0 0 0 
9 SG TT/Wiheil 4 0 0,0 : 4,0 1 0 0 1 

 

 SG Bund 6 knüpft wieder an ihre besseren Zeiten an und 
holt 3 Punkte. An diesem Resultat haben alle ihren Anteil. 
Das nächste Spiel wird zeigen, wo Bund 6 dann steht. 
 
Die Saison beginnt ja erst und alles ist für Senat 7 noch 
offen.  

C Dt. Bahn/BSW 5 2,5 : 1,5 SG Bayer - 4er 2  
501 Sube    +  :  - Abraham  202 
502 Ollek    1  :  0 Harre  204 
504 Schneider  ½  :  ½ Jach  207 
505 Grützmacher   0  :  1 Gröger  208 

C SG Bund 6 5,5 : 0,5 SV Senat 7  
601 Möschl    1  :  0 Heß  704 
605 Mikaeljan   1  :  0 Tschirschwitz 706 
606 Zivier    1  :  0 Konietzko 707 
608 Mühlnikel  ½  :  ½ Haibach  709 
609 Irmler    1  :  0 Dannigkeit 710 
611 Kemnitz    1  :  0 Liesfeld  714 

Trotz großartiger Leistung des Schachfreundes Alexander 
Gröger reichte es für SG Bayer nicht aus und sie müssen die 
Punkte bei der Dt. Bahn lassen. 
 
Kann Bayer gegen Wiheil einen Punkt oder sogar  drei 
Punkte holen? 

C SV Osram - 4er 3 2,5 : 1,5 Gardez Robe 3  
306 Riess    1  :  0 Lösche  302 
307 Nehls   ½  :  ½ Ansin  303 
309 Benten    1  :  0 Stender  304 
310 Merkel    0  :  1 Huth  306 

 Eine gute, starke mannschaftliche Leistung von SV Osram.
Obwohl, die Mannschaft von Gardez Robe 3von der ELO 
Zahl stärker aufgestellt war, konnten sie doch nicht das 
Spiel für sich entscheiden.   
 
Gardez Robe wird die spielfreie Zeit nutzen und Kräfte 
sammeln. 

C SG TT/Wiheil 4 0,0 : 4,0 Rolls Royce - 4er 1  
403 Gall    0  :  1 Merz  101 
404 Lange    0  :  1 Bock  102 
406 Lange     -  :  + Fruhner  106 
408 Gall    0  :  1 Meiners  107 

 Rolls Royce war an allen Brettern stärker besetzt als SG 
TT/Wiheil und das widerspiegelt sich im Ergebnis.  
 
Wiheil hat beim nächsten Gegner vielleicht mehr Glück 
und auch Möglichkeiten.   

C spielfrei   SV Senat 6  
 

  



Einzelmeisterschaft 2014 / 2015
der Fachvereinigung Schach

Paarungsliste der 1. Runde   (17.09.2014)
Tisch TNr Teilnehmer Punkte - TNr Teilnehmer Punkte Ergebnis At.

1 14. Getzuhn, Detlef () - 1. Schüttig, Rüdiger () 0 - 1
2 2. Müller, Reinhard () - 15. Grüner, Reinhard () 1 - 0
3 16. Korell, Klaus-Peter () - 3. Artukovic, Adis () 0 - 1
4 4. Gebert-Vangeel, Ralf () - 18. Radjenovic, Branko () 0 - 1
5 19. Goepel, Helmut () - 5. Godoj, Veit () ½ - ½
6 6. Allgaier, Erik () - 20. Lasschuit, René () 1 - 0
7 21. Meseck, Klaus () - 7. Feikes, Dr. Jörg () 1 - 0
8 8. Trebbin, Dr. Wolfhard () - 22. Piotrowski, Roger () 0 - 1
9 24. Norris, Ray () - 9. Eisermann, Dr. Daniel () ½ - ½

10 10. Hohn, August () - 25. Göhringer, Werner () 1 - 0
11 26. Kolbe, Detlef () - 11. Petenev, Dr. Yuriy () 0 - 1
12 12. Hankow, Bert-Jürgen () - 27. Bockelmann, Rolf () 1 - 0
13 28. Kleinwächter, Manfred () - 13. Vollbrecht, Lars () 0 - 1
14 29. Seeger, Thomas () - 44. Mildenberger, Hans () ½ - ½
15 45. Kathe, Michael () - 30. Belenkij, Juri () ½ - ½
16 31. Lösche, Wilfried () - 46. Linkermann, Walter () ½ - ½
17 47. Barnekow, Peter () - 32. Mersmann, Till () ½ - ½
18 33. Fischer, Elmar () - 48. Mühlnikel, Rüdiger () 1 - 0
19 50. Kiechle, Friedrich () - 35. Schöppe, Christian () 0 - 1
20 36. Riess, Bernhard () - 51. Warnest, Stefan () 1 - 0
21 52. Paris, Gerhard () - 37. Scholz, Reinhard () 1 - 0
22 38. Heimes, Wolfgang () - 53. Wendt, Wolfgang () 0 - 1
23 55. Grimm, Ulrich () - 39. Schulz, Manfred () 0 - 1
24 40. Pannek, Hans-Joachim () - 56. Fruhner, Manfred () 0 - 1
25 57. Bremer, Helmut () - 42. Schröter, Dr. Jürgen () ½ - ½
26 43. Gundlach, Heiko () - 54. Faust, Gerd () 1 - 0
27 49. von Schöning, Ulrich () - 23. Hoffbauer, Jörg () 1 - 0
28 41. Abraham, Helmut () - 58. spielfrei () + - -



Einzelmeisterschaft 2014 / 2015
der Fachvereinigung Schach

Paarungsliste der 2. Runde   (08.10.2014)
Tisch TNr Teilnehmer Punkte - TNr Teilnehmer Punkte Ergebnis At.

1 1. Schüttig, Rüdiger (1) - 12. Hankow, Bert-Jürgen (1) 1 - 0
2 11. Petenev, Dr. Yuriy (1) - 2. Müller, Reinhard (1) ½ - ½
3 3. Artukovic, Adis (1) - 21. Meseck, Klaus (1) 1 - 0
4 13. Vollbrecht, Lars (1) - 6. Allgaier, Erik (1) 0 - 1
5 18. Radjenovic, Branko (1) - 10. Hohn, August (1) ½ - ½
6 22. Piotrowski, Roger (1) - 19. Goepel, Helmut (½) ½ - ½
7 5. Godoj, Veit (½) - 24. Norris, Ray (½) ½ - ½
8 9. Eisermann, Dr. Daniel (½) - 29. Seeger, Thomas (½) 1 - 0
9 35. Schöppe, Christian (1) - 4. Gebert-Vangeel, Ralf (0) - (H)

10 7. Feikes, Dr. Jörg (0) - 28. Kleinwächter, Manfred (0) 1 - 0
11 39. Schulz, Manfred (1) - 8. Trebbin, Dr. Wolfhard (0) 0 - 1
12 41. Abraham, Helmut (1) - 14. Getzuhn, Detlef (0) 0 - 1
13 15. Grüner, Reinhard (0) - 33. Fischer, Elmar (1) 1 - 0
14 53. Wendt, Wolfgang (1) - 16. Korell, Klaus-Peter (0) 0 - 1
15 20. Lasschuit, René (0) - 36. Riess, Bernhard (1) - (H)
16 23. Hoffbauer, Jörg (0) - 43. Gundlach, Heiko (1) - (H)
17 56. Fruhner, Manfred (1) - 26. Kolbe, Detlef (0) + - -
18 25. Göhringer, Werner (0) - 49. von Schöning, Ulrich (1) 1 - 0
19 27. Bockelmann, Rolf (0) - 52. Paris, Gerhard (1) 1 - 0
20 30. Belenkij, Juri (½) - 47. Barnekow, Peter (½) 1 - 0
21 44. Mildenberger, Hans (½) - 31. Lösche, Wilfried (½) ½ - ½
22 32. Mersmann, Till (½) - 57. Bremer, Helmut (½) 1 - 0
23 42. Schröter, Dr. Jürgen (½) - 45. Kathe, Michael (½) ½ - ½
24 46. Linkermann, Walter (½) - 38. Heimes, Wolfgang (0) 0 - 1
25 37. Scholz, Reinhard (0) - 50. Kiechle, Friedrich (0) - (H)
26 51. Warnest, Stefan (0) - 40. Pannek, Hans-Joachim (0) 1 - 0
27 48. Mühlnikel, Rüdiger (0) - 55. Grimm, Ulrich (0) 1 - 0
28 17. Lewandowski, Sylwester (0) - 34. Ollek, Karl-Heinz (0) 1 - 0
29 54. Faust, Gerd (0) - 58. spielfrei (0) + - -



Einzelmeisterschaft 2014 / 2015
der Fachvereinigung Schach

Rangliste:  Stand nach der 2. Runde  (08.10.2014)
Rang Teilnehmer TWZ Verein/Ort G S R V Punkte Buchh BuSum

1. Schüttig, Rüdiger 2242 Deutsche Bahn/BSW 2 2 0 0 2 2 6
1. Artukovic, Adis 2043 SV Senat 2 2 0 0 2 2 6
3. Allgaier, Erik 1977 SG BVG-Helmholtz 2 2 0 0 2 1 5
4. Fruhner, Manfred 1331 Rolls Royce 2 2 0 0 2 0 6½
5. Müller, Reinhard 2055 SK Präsident 2 1 1 0 1½ 2½ 4
5. Hohn, August 1902 SK Präsident 2 1 1 0 1½ 2½ 4
7. Piotrowski, Roger 1726 Telestern 2 1 1 0 1½ 2 5
8. Petenev, Dr. Yuriy 1900 BA Tempelhof 2 1 1 0 1½ 1½ 6
9. Belenkij, Juri 1641 SK Präsident 2 1 1 0 1½ 1½ 5½

10. Eisermann, Dr. Daniel 1928 SV OSRAM 2 1 1 0 1½ 1½ 5
10. Radjenovic, Branko 1765 Telestern 2 1 1 0 1½ 1½ 5
12. Mersmann, Till 1626 TT / WiHeil 2 1 1 0 1½ 1 5½
13. Hankow, Bert-Jürgen 1885 SV Gardez-Robe 2 1 0 1 1 3 4
13. Korell, Klaus-Peter 1781 TT / WiHeil 2 1 0 1 1 3 4
15. Getzuhn, Detlef 1790 SV Senat 2 1 0 1 1 3 3
15. Meseck, Klaus 1726 Telestern 2 1 0 1 1 3 3
17. Grüner, Reinhard 1789 SV DeTeWe 2 1 0 1 1 2½ 4½
18. Goepel, Helmut 1736 SV Gardez-Robe 2 0 2 0 1 2½ 4
19. Göhringer, Werner 1719 SG Bund 2 1 0 1 1 2½ 3½
20. Norris, Ray 1719 Telestern 2 0 2 0 1 2½ 3½
21. Trebbin, Dr. Wolfhard 1934 SG Bund 2 1 0 1 1 2½ 3
22. Kathe, Michael 1501 Telestern 2 0 2 0 1 2½ 3
23. Godoj, Veit 2014 EPA / ZIB 2 0 2 0 1 2 5
24. Wendt, Wolfgang 1402 SV Allianz 2 1 0 1 1 2 4½
25. Bockelmann, Rolf 1709 BA Tempelhof 2 1 0 1 1 2 4
26. Fischer, Elmar 1614 Telestern 2 1 0 1 1 2 3½
27. Vollbrecht, Lars 1811 Telestern 2 1 0 1 1 2 3
28. Schröter, Dr. Jürgen 1509 Rolls Royce 2 0 2 0 1 1½ 5
29. Heimes, Wolfgang 1568 TT / WiHeil 2 1 0 1 1 1½ 4
30. Mildenberger, Hans 1503 SG BVG-Helmholtz 2 0 2 0 1 1½ 4
31. Lösche, Wilfried 1641 SV Gardez-Robe 2 0 2 0 1 1½ 3½
32. Feikes, Dr. Jörg 1968 BA Tempelhof 2 1 0 1 1 1 5
32. Abraham, Helmut 1509 SG Bayer 2 1 0 1 1 1 5
34. Schulz, Manfred 1545 TT / WiHeil 2 1 0 1 1 1 4½
34. von Schöning, Ulrich 1429 Berliner Volksbank 2 1 0 1 1 1 4½
36. Mühlnikel, Rüdiger 1439 SG Bund 2 1 0 1 1 1 4
36. Warnest, Stefan 1424 BA Tempelhof 2 1 0 1 1 1 4
38. Paris, Gerhard 1421 Rolls Royce 2 1 0 1 1 1 3
38. Faust, Gerd 1400 TT / WiHeil 2 1 0 1 1 1 3
40. Riess, Bernhard 1588 SV OSRAM 1 1 0 0 1 1 1
40. Gundlach, Heiko 1505 EPA / ZIB 1 1 0 0 1 1 1
42. Lewandowski, Sylwester 1767 Vattenfall / BSR 1 1 0 0 1 0 1
42. Schöppe, Christian 1608 EPA / ZIB 1 1 0 0 1 0 1
44. Barnekow, Peter 1455 Vattenfall / BSR 2 0 1 1 ½ 3 2½
45. Seeger, Thomas 1653 Thales 2 0 1 1 ½ 2½ 3
46. Bremer, Helmut 1223 Deutsche Bahn/BSW 2 0 1 1 ½ 2½ 2½
47. Linkermann, Walter 1469 Thales 2 0 1 1 ½ 2 3
48. Kolbe, Detlef 1718 SG Bund 2 0 0 2 0 3½ 1½
49. Lasschuit, René 1728 EPA / ZIB 1 0 0 1 0 3 1
49. Pannek, Hans-Joachim 1512 SG Bund 2 0 0 2 0 3 1
51. Gebert-Vangeel, Ralf 2031 SV OSRAM 1 0 0 1 0 2½ 1½
52. Kleinwächter, Manfred 1655 Telestern 2 0 0 2 0 2 3
53. Grimm, Ulrich 1373 EPA / ZIB 2 0 0 2 0 2 2
53. Hoffbauer, Jörg 1722 SG Bund 1 0 0 1 0 2 1
55. Scholz, Reinhard 1581 SG Bund 1 0 0 1 0 1 1
56. Ollek, Karl-Heinz 1612 Deutsche Bahn/BSW 1 0 0 1 0 1 0
56. Kiechle, Friedrich 1427 SV Gardez-Robe 1 0 0 1 0 1 0
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B21
Getzuhn,Detlef 1790
Schuettig,Ruediger 2242

EM 2014/15 Berlin (1.1) 17.09.2014

 1.e4  g6  2.f4  ¥g7  3.c3  c5  4.¤f3  ¤c6
 5.¥b5  £b6  6.¤a3  d6  7.£e2  a6
 8.¥a4  £c7  9.d3  ¤f6  10.¥e3  0-0
 11.0-0  b5  12.¥c2  b4  13.¤c4  a5
 14.e5  ¤d5  15.exd6  exd6  16.cxb4
 axb4  17.¤g5  ¤xe3=  18.¤xe3  ¤d4
 19.£d2  h6  20.¤e4  f5  21.¤f2  ¥b7
 22.¥d1  ¦fe8  23.¤c2  £c6
0-1

E69
Korell,Klaus Peter 1781
Artukovic,Adis 2043

EM 2014/15 Berlin (1.3) 17.09.2014

 1.d4  ¤f6  2.¤f3  g6  3.g3  ¥g7  4.¥g2
 0-0  5.c4  d6  6.0-0  ¤bd7  7.¤c3  c6
 8.£c2  e5  9.e4  ¦e8  10.¦e1  £c7
 11.h3  a5  12.¥e3  exd4  13.¤xd4  ¤c5
 14.¦ad1  ¥d7  15.¤b3  ¤xb3  16.axb3
 ¥e6  17.£d2  ¥f8  18.¥f4  £b6  19.£c2
 ¦ad8  20.¤a4  £a6  21.¥f1  b5
 22.cxb5  cxb5  23.¤c3  ¦c8  24.£d2
 ¦c5  25.¥xd6  ¦d8  26.£d4  ¦xd6
 27.£xf6  ¥xb3  28.¦xd6  £xd6
 29.£xd6  ¥xd6  30.¥xb5  ¥e5  31.¥d7
 ¥xc3  32.bxc3  ¦xc3  33.¦a1  ¦c5
 34.¢g2  ¢f8  35.¢f3  ¢e7  36.¥a4
 ¥e6  37.h4  h5  38.¦a3  ¢d6  39.¢e3
 ¢c7  40.¢d4  ¦c4+  41.¢d3  ¦b4  42.f3
 ¢b6  43.¢c3  ¦b1  44.¢d4  ¦b4+
 45.¢c3  ¢c5  46.¢d3  ¦d4+  47.¢e3
 ¦c4  48.¥d1  ¢b6  49.g4  ¦c1  50.¢d2
 ¦c5  51.¢d3  ¦c8  52.¥e2  hxg4
 53.fxg4  ¥c4+  54.¢e3  ¥xe2  55.¢xe2
 ¦c2+  56.¢f3  ¦h2  57.¢g3  ¦h1  58.¦f3
 a4  59.¦xf7  a3  60.¦f3  a2  61.¦a3
 a1£  62.¦xa1  ¦xa1  63.¢f4  ¢c7
 64.¢g5  ¦g1  65.e5  ¢d7  66.h5  gxh5

 67.¢xh5  ¢e6  68.g5  ¢f5  69.e6  ¦h1#
0-1

A10
Allgaier,Erik 1977
Lasschuit,Rene 1728

EM 2014/15 Berlin (1.6) 17.09.2014

 1.c4  f5  2.¤f3  ¤f6  3.g3  g6  4.¥g2
 ¥g7  5.¤c3  0-0  6.e4  fxe4  7.¤g5  e6
 8.c5  d5  9.cxd6  cxd6  10.¤cxe4  ¤xe4
 11.¤xe4  ¤c6  12.d3  d5  13.¤g5
 £a5+  14.£d2  £xd2+  15.¥xd2  ¤d4
 16.¦c1  ¥d7  17.f4  ¦ac8  18.¦xc8
 ¦xc8  19.¥c3  h6  20.¤h3  ¤c2+
 21.¢d2  d4  22.¢xc2  dxc3  23.b3  b5
 24.b4  a5  25.¤f2  axb4  26.¦b1  ¥f8
 27.d4  ¥c6  28.¥xc6  ¦xc6  29.¤d3
 ¦c4  30.a3  bxa3  31.¦xb5  ¦a4  32.¦b1
 ¦xd4  33.¢xc3
1-0

A29
Hohn,August 1902
Goehringer,Werner 1719

EM 2014/15 Berlin (1.10) 17.09.2014

 1.c4  e5  2.¤c3  ¤c6  3.¤f3  ¤f6  4.g3
 d6  5.¥g2  ¥e6  6.¤g5  ¥d7  7.0-0  h6
 8.¤f3  ¥e7  9.d4  exd4  10.¤xd4  0-0
 11.b3  ¦e8  12.¥b2  ¦b8  13.£d3  ¤b4
 14.£d2  c6  15.¦ad1  a5  16.¤c2  ¤xc2
 17.£xc2  £c8  18.¥a3  £c7  19.£d2  c5
 20.£d3  ¥c6  21.¦fe1  ¥xg2  22.¢xg2
 ¦bd8  23.¤b5  £c6+  24.£f3  d5
 25.¥b2  d4  26.e3  £xf3+  27.¢xf3
 dxe3  28.¦xd8  ¦xd8  29.¦xe3  ¢f8
 30.¤c7  ¦d2  31.¥xf6  ¥xf6  32.¦e8#
1-0
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Matthias Schöwel und Christine Giebel ‐ die Blitzmeister 2014 bei der Bahn 

Am 27. August eröffnete die Deutschen Bahn/BSW traditionell die neue Saison mit ihrer 
Blitz‐Einzelmeisterschaft. Mit Beifall wurden unsere Neuzugänge Christine Giebel, Dr. Jörg 
Tetzlaff, Thomas Klotzsche und Fabian Haake vorgestellt und begrüßt.                      
Anschließend ehrten wir unsere neuen Einzelmeister. Vereinsmeister wurde nach 5 Runden 
erstmals Ulrich Fitzke (1841) mit 3,5 Punkten vor dem punktgleichen Dr. Günter Albinus 
(1790). Punktgleich folgen mit 3,0 Punkten die Schachfreunde Jürgen Rollwitz (1833) und 
Michael Kleinert (1712).  In der Gruppe B siegte Günter Grunow nach 9 Runden überlegen 
mit 8,0 Punkten vor Werner Niemann mit 6,5 Punkten und Günter Sube mit 6,0 Punkten.  
                                           
Nach einer Imbisspause ermittelten wir unsere Blitzmeister in zwei Gruppen.                             
In der A‐Gruppe (ELO >1800) kämpften 11 Schachfreunde um den Titel, den Wanderpokal 
und die Preise. Sie war mit 3 FIDE‐Meistern wieder gut besetzt. Die 1. Runde begann mit 
einem Paukenschlag, denn Dr. Günter Albinus (1860) gewann gegen Matthias Schöwel 
(2290). Matthias ließ sich aber nicht aus der Ruhe bringen. Er gewann anschließend alle 9 
Partien. So wurde er mit 9,0 Punkten überlegen vor FM Rainer Kleeschätzky und Rüdiger 
Schüttig erstmals Blitzmeister. 

Endstand an der Tabellenspitze:                                                                                                            
1.  Matthias Schöwel                        2290     9,0 Punkte                                                                              
2.  FM Rainer Kleeschätzky              2286     7,0 Punkte                                                                           
3.  Rüdiger Schüttig                           2318     6,5 Punkte                                                                           
4.  Jürgen Zahn                                   1862     6,0 Punkte                                                                           
Die Plätze 5‐8 belegten punktgleich mit 4,5 Punkten Dr. Günter 
Albinus (1860), FM Ralf Kleeschätzky (2109), Dr. Jörg Tetzlaff 
(2000) und FM Dr. Peter Welz (1976). 4,5 Punkte. 

In der B‐Gruppe (ELO <1800) spielten 12 Schachfreunde um die Meisterschaft. Auch hier gab 
es einen neuen Titelträger. Unsere beiden Neuzugänge Christine Giebel und Fabian Haage 
führten sich gut ein und belegten punktgleich mit 9,5 Punkten die ersten beiden Plätze. 
Blitzmeisterin wurde Christine, die Fabian besiegte.                             

Endstand an der Tabellenspitze:                                                                                                             
1.  Christine Giebel                               1687     9,5 Punkte                                                                     
2.  Fabian Haage                                    1750     9,5 Punkte                                                                              
3.  Günter Sube                                     1602     8,0 Punkte                                                                       
4.  Klaus‐Meyer Roll                             1411     7,0 Punkte                                                                                 
Mit der Ehrung der Besten endete ein interessanter und 
unterhaltsamer Schachabend. Es war ein gelungener Auftakt in die neue Saison.  

Horst Kaiser, Leiter der Schachgruppe Deutsche Bahn/BSW  

 



Blitz-Mannschafts-Meisterschaft 2014/15 "Formel 1800"
der FV Schach e.V. am 01.10.2014

Mannschafts-Rangliste: Stand nach der 7. Runde im 2. Durchgang 
Rang Mannschaft TWZ S R V Man.Pkt. Brt.Pkt. SoBerg
Brett Teilnehmer TWZ S R V Punkte SoBerg Siege

1. SV Senat 1 1797 11 1 0 23 - 1 35.5 364.00
1. Güldenpfennig,Gavin 1657 8 2 2 9.0 - 3.0 43.50 8
2. Werthmann,Nils 1785 8 2 2 9.0 - 3.0 48.00 8
3. Getzuhn,Detlef 1979 6 3 3 7.5 - 4.5 43.00 6
4. Noak,Uwe 1766 9 2 1 10.0 - 2.0 52.75 9

2. BA Tempelhof 1 1728 7 2 3 16 - 8 30.0 301.00
1. Thomas,Andreas 1799 5 1 6 5.5 - 6.5 29.50 5
2. Schmidt,Jörg 1758 10 0 2 10.0 - 2.0 48.00 10
3. Quast,Michael 1750 8 2 2 9.0 - 3.0 47.25 8
4. Aydin,Hüseyin 1606 5 1 6 5.5 - 6.5 28.75 5

3. EPA/ZIB 1 1713 5 3 4 13 - 11 24.5 219.50
1. Martin,Mario 1794 9 0 3 9.0 - 3.0 43.50 9
2. Kretzschmar,Jan 1714 4 0 8 4.0 - 8.0 18.50 4
3. Symann,Fred 1616 4 5 3 6.5 - 5.5 32.25 4
4. Quintin,Patrick 1729 4 2 6 5.0 - 7.0 25.50 4

4. BA Tempelhof 2 1623 3 6 3 12 - 12 25.0 253.50
1. Kreuchauf,Olaf 1779 8 0 4 8.0 - 4.0 39.00 8
2. Lehmann,Michael 1594 3 2 7 4.0 - 8.0 16.00 3
3. Warnest,Stefan 1542 3 6 3 6.0 - 6.0 35.75 3
4. Bockelmann,Rolf 1577 6 2 4 7.0 - 5.0 38.25 6

5. Deutsche Bahn 1 1668 3 3 6 9 - 15 21.5 229.00
1. Strauß,Peter,Prof.Dr. 1791 5 1 6 5.5 - 6.5 20.50 5
2. Kleinert,Michael 1726 7 0 5 7.0 - 5.0 34.50 7
3. Kaiser,Horst 1541 4 1 7 4.5 - 7.5 23.00 4
4. Passow,Hans-Joachim,Dr. 1615 2 5 5 4.5 - 7.5 25.75 2

6. Deutsche Bahn 2 1564 2 2 8 6 - 18 18.5 217.00
1. Baudis,Werner,Dr. 1668 5 0 7 5.0 - 7.0 16.50 5
2. Schwarz,Joachim 1586 2 5 5 4.5 - 7.5 22.25 2
3. Fuchs,Walter 1424 1 7 4 4.5 - 7.5 27.25 1
4. Grunow,Günter 1578 2 5 5 4.5 - 7.5 26.75 2

7. Telestern 1585 1 3 8 5 - 19 13.0 163.50
1. Kathe,Michael 1349 0 0 12 0.0 - 12.0 0.00 0
2. Schilly,Hans-Joachim 1829 3 1 8 3.5 - 8.5 22.25 3
3. Fischer,Elmar 1531 3 2 7 4.0 - 8.0 23.50 3
4. Piotrowski,Roger 1630 5 1 6 5.5 - 6.5 31.25 5



        
DEUTSCHER BETRIEBSSPORTVERBAND e.V.

                             
Mitglied des Deutschen Olympischen Sportbundes

AUSSCHREIBUNG
XIV. Deutsche Betriebssport-Meisterschaft im Schach 2014

Lizenzgeber: Deutscher Betriebssportverband e.V. (DBSV)

Ausrichter: ZMDI Schachfestival Dresden e.V.

Wettbewerb: Mannschaftswettbewerb im Schach für Vierermannschaften
mit 2 Ersatzspielern.

Spielort: Wyndham Garden Dresden Hotel
Wilhelm-Franke-Straße 90, 01219 Dresden

Termin: Donnerstag, 20. November bis Sonntag 23. November 2014

Turnierleiter: Martin Sebastian (IA, IO)

Teilnehmer: Alle Firmenteams, Betriebsteams, Behördenteams etc.
Auswahlteams aus verschiedenen Unternehmen erhalten keine
Startberechtigung.
Die einzelnen Spieler müssen Mitglieder einer dem DBSV
angehörenden Betriebssportgemeinschaft sein. Hinsichtlich der
Spielberechtigung gelten die Regeln des jeweiligen 
Betriebssportverbandes.
Die Mitgliedschaft ist durch den Spielerpass oder durch eine schriftliche 
Bestätigung des entsendenden Landesverbandes zu belegen.

Spielmodus: 7 Runden Schweizer System, mit 70 Min. / 40 Züge und 15 Min. / Rest.
Vom ersten Zug an werden je Zug 30 Sekunden hinzugefügt.
Die Wartezeit beträgt 30 Minuten. Es gelten die aktuellen FIDE-Regeln.

Wertung: A) Mannschaftswettbewerb:
1. Mannschaftspunkte,  2. Brettpunkte,  3. Buchholzwertung,  4. Los

B) Brettwertung:
1. Punkte,  2. Buchholzwertung,  3. Sonneborn-Berger,  4. Los

Zeitplan: Mittwoch, 19.11.2014 18:00 – 19:00 Registrierung am Spielort
Donnerstag, 20.11.2014 08:00 – 08:30 Registrierung am Spielort
Donnerstag, 20.11.2014 08:45 Uhr Eröffnung
Donnerstag, 20.11.2014 09:00 Uhr 1. Runde
Donnerstag, 20.11.2014 14:00 Uhr 2. Runde
Freitag, 21.11.2014 09:00 Uhr 3. Runde
Freitag, 21.11.2014  14:00 Uhr 4. Runde
Sonnabend, 22.11.2014 09:00 Uhr 5. Runde
Sonnabend, 22.11.2014 14:00 Uhr 6. Runde
Sonntag, 23.11.2014  09:00 Uhr 7. Runde
Sonntag, 23.11.2014  ca. 13:30 Uhr Siegerehrung



Preise: A) Mannschaftswettbewerb:
Platz 1 – 3 Pokal, Urkunde und Medaillen

B) Brettwertung (Einzel):
Platz 1 – 3 Urkunden und Medaillen

Teilnahmegebühr: 110 € pro Mannschaft.
einzuzahlen auf das Konto des ZMDI Schachfestival Dresden e.V.
IBAN: DE 91 8505 0300 3120 070 105
BIC: OSDDDE81XXX
Zahlungsgrund: Startgeld XIV. DBMM 2014 + Mannschaftsname

Im Startgeld sind die Lizenzgebühren für den DBSV enthalten. Eine 
Rückerstattung der Startgebühren bei Absage einer Mannschaft ist 
ausgeschlossen.

Anmeldung: Martin Sebastian
Langestr. 10, 15370 Fredersdorf-Vogelsdorf
bevorzugt per Email an makuseb@aol.com
mit dem Namen der Mannschaft, vorläufiger Aufstellung und Telefonnummer.

Die Meldung wird erst nach dem Eingang des Startgeldes auf dem Konto 
des Ausrichters rechtskräftig. 

Anmeldeschluss: 10. November 2014

Übernachtung: Schachfestival-Sondertarif im 4-Sterne-Wyndham Garden Dresden Hotel:

EZ mit Ü/F: 60,00 €, ab 3 Nächte 57,00 €, ab 8 Nächte 54,00 €

DZ mit Ü/F: 76,00 €, ab 3 Nächte 73,00 €, ab 8 Nächte 70,00 €

Die Bezahlung der Übernachtung erfolgt durch die Teilnehmer am Anreisetag
 direkt an der Rezeption des Hotels.

Reservierungen zu diesem Tarif sind nur über den ZMDI Schachfestival
Dresden e.V. möglich, bitte bei der Anmeldung der Mannschaft angeben.
Wegen der großen Nachfrage wird um eine möglichst frühzeitige
Reservierung gebeten. Erfolgt bis 10. November 2014 kein Eingang des 
Startgeldes, behält sich der Ausrichter eine Stornierung der Hotelbuchung  
vor. Es gelten die AGB des Wyndham Garden Dresden Hotel und die 
Bedingungen des Schachfestival-Sondertarifs.

Haftung: Der Veranstalter übernimmt keine Haftung bei Verletzungen, 
Beschädigungen und Verlusten jeglicher Art.

Vorbehalte: Die Turnierleitung behält sich notwendige Änderungen vor.

Sonstiges: Während des Turniers finden weitere Schachveranstaltungen am Turnierort
bzw. im gleichen Turniersaal statt, u.a. ein Frauenturnier mit den besten 10
Spielerinnen des Deutschen Schachbundes. Informationen gibt  es auf der
Internetseite des Ausrichters – www.schachfestival.de

Das Mitbringen eigener Speisen und Getränke in das Turnierareal ist 
untersagt.

Dresden, im März 2014

mailto:makuseb@aol.com
http://www.schachfestival.de/
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